
Sommer - Radtour - 2008 
(Rückschau) 
 
Am 20.09.08, es war ein Samstag,  fand die diesjährige Fahrradtour 2008 der 
Ingenieur-Vereinigung Cuxhaven statt. 

 
Morgens beim Frühstück noch mal zum 
Himmel geschaut, wie wird das Wetter?  So 
schlecht sieht es gar nicht aus. Um 13:00 
Uhr war Treffen beim Schützenhaus 
Brockeswalde. 
Etwas versteckt am Wendehammer war ein 
Tisch mit weißer Tischdecke aufgestellt und 
darauf  Käse, Wurst, Salzstangen , 
Radieschen und viele, weitere schöne Dinge. 
Ach, ja, auch die sogenannte, 
„selbstgemachte“ Sangria stand auf dem 
Tisch. Frische Luft, Sonne und gute Laune 
machten hungrig. Also wurde zugelangt. Es 
sollten doch einige Kilometer gestrampelt 
werden. Kurzes Kommando, los ging´s. 
Einmal um den Brockeswald herum in 
Richtung Sahlenburg , Butendieksweg,  
rechts ab in Richtung Duhnen zum 
Grenzweg und Am Wehrbergsweg. So 
konnte man auch mal sehen, wo sich das 
neue Baugebiet (ehem. Mützelfeld) in der 
„Senke“ befindet. 
 

 
Am Wasser entlang ging es in 
Richtung Kugelbake. Mensch, was 
war das für ein Super-Wetter. Mit 
dem Wetter fällt und steigt doch 
gleich die gute Laune und die 
Stimmung. 
Auf dem Jonathan Zennek Weg war 
Pause. Hanne verteilte kleine 
Süßigkeiten und alle langten zu. 
Holger lief mit dem Kanister herum 
und bot seine Sangria an. Man 
genoss die Aussicht Richtung 
Kugelbake und Neuwerk. Der eine 
oder andere merkte doch schon mal 
die Flüssigkeit und verschwand rasch 
zur Toilette. Die Zigarettenraucher 
bekamen eine verlängerte Frist. 
Nachdem jeder gut zugelangt hatte, 
hieß es in 20 min machen wir eine 
längere Pause. Wo soll das denn 
sein? 



 
 
Grimmershörnbucht ?  In Höhe der Badeanstalt wurde anhalten. Christian Marinello wartete 
schon auf uns. Es standen eingedeckte Tische uns Stühle für uns bereit. Dann kamen die 
Kuchenplatten. Hätte man am Anfang und zwischendurch bloß nicht soviel gegessen .Der 
leckere Bienenstich, die Beerenstücke und die Schlagsahne und alles zum Sattessen. Wow, 
wenn es schon mal Bienenstich gibt, sind die trockenen Kuchenstücke nicht so gefragt. 
 

 
Das schöne Wetter, die Sonne, die Schiffe, dieses besondere Flair, man hätte hier weiter ver- 
weilen können. Das war alles herrlich ausgesucht und der Wettergott war auch mit uns. 
Hier konnte man die Seele baumeln lassen. Aber dann hieß es wieder, rauf auf das Fahrrad, 
schade. 
 
Also auf zum nächsten Halt, hoffentlich kommt noch einer. 
Durch den Hafen ging es zum neuen Aussichtscontainerpunkt, der noch nicht geöffnet war,  
weiter über Tamsweg zum Mittelteil. Nach 400m  rechts ab entlang des Lehfeldstromes  in 
Richtung Marktkauf. Vor Voco ging es auf einmal rechts ab in eine Sackgasse. Einige alte 
Cuxhavener waren doch etwas irritiert. Aber Holger in seiner unnachahmlichen ruhigen Art 
verstreute alle Gedanken. Am Ende des Vocozaunes bogen wir links ab in einen Schleichweg 
Richtung  Lehfeldstr/ Wulffhagenstr.  Wenige kannten diesen Weg, wieder etwas dazugelernt. 
Quer durch die Lehfeld-Schrebergärten in Richtung Töpfersweg und Drangstweg. 

 
Am Ende vom Drangstweg rechts ab und alle freuten sich auf eine Pause. 
Die restlichen Süßigkeiten und die Sangria wurden verteilt, Zigarette geraucht und  weiter 
gings quer über den Brockeswalder Friedhof zum Minigolfplatz.                                                    
Dort war die Holzkohle schon am „Rauchen“, Toiletten gesucht und gefunden. Der 
Fahrradtacho zeigte knapp 30 km an. 
 



 
Eine schöne, harmonische und lustige Fahrradtour, die mit viel Liebe und Engagement 
vorbereitet war, ging zu Ende und hat allen Spaß gemacht. 

 
Und dann ging das Essen los. Zuerst 
die Hackröllchen, dann Nackensteak, 
dann Pute und dann noch Bratwurst. 
Wer soll das alles essen. Bei den 
leckeren Gerüchen langte man noch 
einmal zu und es hat allen wohl wieder 
gemundet. Selbstverständlich haben 
viele beim Grillen geholfen. Bier, 
Wein, Wasser an alles was man zum 
Grillen so braucht, war vorhanden, ein 
großes Dankeschön an die Ausrichter. 
 

 
 
 
Mit meiner Frau werde ich gerne an  
diese wunderschöne Fahrradtour 
zurückdenken 
und hoffen, dass wir im nächsten Jahr 
wieder eingeladen werden.  
Alles Gute für Holger und Hanne und 
vielen, vielen Dank. 
 
 
 
 
Gisela und Günter Brockmann 
(als Gäste der Ingenieur-Vereinigung Cuxhaven) 
 


